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Aufgabe 1

Sei α > 0 und fα : R2 → R definiert durch

fα(x, y) =

{
xy

(x2+y2)α
for (x, y) 6= ~0,

0 else.

(i) Zeigen Sie, dass f1/2 stetig ist.

(ii) Zeigen Sie, dass f1 nicht stetig ist.

(iii*) Für welche anderen α ist fα stetig?
4+1+2* P

Aufgabe 2

Eine Funktion f : R2 → R heißt komponentenweise stetig, falls die Funktionen fx : R →
R, fx(y) = f(x, y) für alle x ∈ R und fy : R→ R, fy(x) = f(x, y) für alle y ∈ R stetig sind.

(i) Sei f : R2 → R stetig. Zeigen Sie, dass dann f komponentenweise stetig ist.

(ii) Finden Sie ein Gegenbeispiel, dass die andere Implikation nicht gilt, d.h. eine komponen-
tenweise stetige, aber nicht stetige Funktion.

3+2 P

Aufgabe 3

Betrachten Sie das Polynom f gegeben durch f(x, y) = xy2 + yx+ x3 + 1.

(i) Berechnen Sie die partiellen Ableitungen ∂xf und ∂yf .

(ii) Berechnen Sie

lim
h→0

1

h
(f(x+ h, y + h)− f(x, y)).

(iii) Erläutern Sie den Zusammenhang zwischen dem Ergebnis von (i) und dem von (ii).
2+2+1 P
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Aufgabe 4

Sei f : [0, 1] × [0, 1] −→ R stetig, sodass für alle y ∈ [0, 1] gilt: f(0, y) = 0 und f(1, y) = 1.
Beweisen Sie:

(i) Es gibt einen Punkt (x, y) ∈ (0, 1)× (0, 1), sodass f(x, y) = 1
2 .

(ii) Es gibt unendlich viele solcher Punkte.
3+2 P
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